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DAS 


WIENER HEILIGTHUMBUCH. 


NACH DER AUSGABE VOM JAHRE 1502 


SAMMT DEN 
NACHTRAGEN VON 1514 
MIT UNTERSTÜTZUNG DES K.K.HANDELSMINISTERIUMS 


HERAUSGEGEBEN VOM 


K. K. ÖSTERR. MUSEUM FÜR KUNST UND INDUSTRIE. 


DER REINERTRAG IST DEM WIENER DOMBAUVEREINE GEWIDMET. 


WIEN 1832. 
CHRTRKO TED SE Or MER. 


Facfimile-Reprodudtion und Druck der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 
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Bereits feit dem frühen Mittelalter war es in der katholifchen 
Kirche Gebrauch, die Reliquien der Heiligen und Märtyrer an 
beftimmten Fefttagen der kirchlichen Gemeinde vorzuzeigen oder zur 
Verehrung auszuftellen. Diefe Vorzeigung gefchah mit grofsem Ge- 
pränge in einzelnen Gängen oder Prozeffionen unter Abfingung von 
geiftlichen Liedern und Verkündigung der durch Verehrung der Heilig- 
thümer zu gewinnenden Abläffe in den Kirchen vom hohen Chore, oft 
auch von eigens zu diefem Zwecke errichteten Tribünen herab, bei zu 
srofser Anfammlung der Volksmenge aber aufserhalb der Kirche, 
entweder von den Thürmen, wie in Aachen und Würzburg, oder von 
befonderen Gebäuden, den fogenannten „Heiligthumftühlen“, wie in 
Nürnberg und Wien. Aus dem Zufammenftrömen der Wallfahrer an 
Orten, wo fich der Heiligthümer viele vereint fanden, entftanden die 
„HHeilthumsfahrten“ und bald nach der Erfindung der Buchdruckerkuntft 
durch den Wetteifer der einzelnen Kirchen und Städte, gedruckte Ver- 
zeichniffe ihrer Heiligthümer zu veröffentlichen, die „Heihgthumbücher“, 
deren eine ziemliche Anzahl in deutfchen Landen erfchien. Da feit 1215 
die Reliquien nur gefa/st, alfo in Monftranzen, Reliquienkäftchen u. dgl., 
dem Volke vorgezeigt werden durften, fchuf in Folge des fich unaus- 
sefetzt fteigernden Reliquiencultus das Kunfthandwerk eine grofse 
Menge von Reliquienbehältniffen in mannigfacher Form und Gröfse und 
aus dem verfchiedenartigften Materiale. Die zumeift illuftrirten Heilig- 
thumbücher beanfpruchen daher unfer doppeltes Intereffe, denn fie 
legen nicht nur Zeugnifs ab von dem Kunftvermögen der verfchiedenen 
Epochen, fondern fie geben uns auch einen Einblick in den Formen- 
reichthum der kirchlichen Gefäfse und Geräthfchaften und bieten der 


heutigen Kunftinduftrie die fchätzbarften Vorbilder für das Gebiet der 


kirchlichen Kuntt. 

In der Reihe diefer Heiligsthumbücher fteht obenan dasjenige vom 
heiligen Berge zu Andechs in Bayern, gedruckt zu Augsburg, o. J., 1473 
und um 1500, zu Weffobrunn 1505, zu München 1595, 1602 und 1797. 


Ä 
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Diefem fchliefsen fich an die Heiligthumbücher von 7. Georgen- 
berg in Tirol, gedruckt zu Augsburg 1480; Augsburg, gedruckt dafelbft 
1483, 1625, 1630, 1653 und 1712;! Würzburg, gedruckt zu Nürnberg 
1483 und 1485; Nürnberg, gedruckt dafelbft 1487 und 1493; Köln, 
gedruckt dafelbft 1492, 1505, 1509 und IsII, wozu noch ein von dem 
Schatzhüter des Kölner Domes, P. SCHONEMANN 1671 herausgegebenes 
Reliquienverzeichnifs mit kleinen Abbildungen in Kupferftich auf einem 
Doppelfolio-Blatte gehört. 

Den vorgenannten ftehen zunächft die Heiligthumbücher von 
Bamberg, gedruckt dafelbft 1493 und 1509; Wien, gedruckt dafelbft 
1502, mit Nachträgen von I514; Magdeburg, gedruckt dafelbtt, o. ].; 
Wittenberg, gedruckt dafelbft 1509 und mit dem Hallefchen zufammen 
1618; Trier, gedruckt zu Metz 1514,neuerdings abgedruckt zu Regensburg 
1845, aufserdem eine Reihe von mit Abbildungen verfehenen Schriften 
aus den Jahren 1512—1513 über den wiederaufgefundenen „Rock Chrifti“ 
und fchliefslich das Heiligthumbuch von Zalle, gedruckt dafelbft 1520 
und mit dem Wittenberger zufammen Wittenberg 1618, neuerlich abge- 
druckt bei Dreyhaupt, Befchreibung des Saal-Kreifes, Bd. I und in 
Naumann’s Archiv für die zeichnenden Künfte, I. Band. 

Aachen, wo von dem Thurme des Liebfrauen-Münfters herab noch 
jetzt von fieben zu fieben Jahren die andernorts längft nicht mehr 
begangene feftliche Vorzeigung der Reliquien ftattfindet, befitzt zwar 
kein Heiligthumbuch aus älterer Zeit, doch finden fich in Noppius 
Aacher Chronik, Cöln 1632, auf einer von W. HOLLAR radirten Platte in 
29 numerirten Abtheilungen die Aachener Heiligthümer dargeftellt 
(Parthey 230). 1818 erfchien: „Schatzkammer des Aachener Heiligthums“. 
Zur Erinnerung an die Heiligthumsfahrt von 1853 hat SCHERVIER den 
Reliquienfchatz des Liebfrauenmünfters befchrieben und mit zahlreichen 
Abbildungen herausgegeben, desgleichen BOCK 1860 und 1867, fowie 
KessEL als Feftfchrift zur Heiligthumsfahrt von 1874.? 


1 Das Augsburger Heiligthum illuftriren aufserdem noch zwei Holzfchnitte in Folio von circa 
1480— 1490, abgedruckt in: „Die Holzfchnitte des 14. und ı5. Jahrhunderts im Germanifchen Mufeum“ 
Taf. CXVI— CXIX. 

® RuLanp: Über die „Heilthumbfahrten“ der Vorzeit in „Chilianeum“, II. Band; Fark: Die 
Druckkunft im Dienfte der Kirche und Orre: Handbuch der kirchlichen Kunft-Archäologie, 4. Auflage, 
pag. 142; — über die Reliquien, deren Aufbewahrung und Vorzeigung fiehe: Ornatus ecclesiafticus, mit 
deutfcher Ueberfetzung herausgegeben von J. MÜLLER 1591, Cap. XXXVI— XXXVIII; Jaxog: Die 
Kunft im Dienfte der Kirche, 8. 45, fowie Neumann: Zur Form der Reliquiare, in den Mittheilungen 


der k. k. Central- Commiffion, Band XIII, pag. CXV und Weıss: Ueber Reliquienfchreine, ebenda, 
I. Band, pag. 77, 
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Das Heihgthumbuch des St. Stephansdomes zu Wien ift das achte 
in der Zahl der vorftehenden Heiligthumbücher. Als Herausgeber wird 
in der Schlufsfchrift desfelben der Wiener Bürger und Rathsherr 
Matthäus HEUPERGER genannt. Das Gefchlecht der Heuperger ftammte 
aus Tirol und war dort in Hall und Pankirchen begütert. Matthäus 
Heuperger liefs fich in Wien nieder, wo er das Haus „zum goldenen 
Hirfchen“ in der heutigen Rothenthurmftrafse neu erbaute. Nach einer 
kinderlofen Ehe mit der Wiener Bürgerstochter Martha Kiefsling, ver- 
witweten Ammon, vermählte er fich zum zweiten Male mit Anna Parth, 
der Tochter eines alten Münchener Patrizierhaufes, welcher Ehe ein 
Sohn und drei Töchter entftammten, deren eine, Martha, 1522 den Rath 
Ferdinands I. und Kanzler von Niederöfterreich Marcus Beck von 
Leopoldsdorf heiratete. Sein Sohn Leopold war Ferdinands I. Hof- 
kammerdiener, dann Hofzahlmeifter, Schatzmeifter und Burggraf zu 
Wien und überdiefs ein eifriger Kunftfammler; er befafs eine von 
Wolfgang Lazius geordnete grofse Sammlung von Antiquitäten, befon- 
ders römifchen Münzen. Matthäus Heuperger war ein fehr religiöfer 
Mann und wie LAZIUS fagt „wegen feines chriftlichen Eifers zu Wien 
fehr berühmt“, er wird aber auch ein wahrer Freund der Wiffenfchaften 
und Künfte genannt. Im Jahre 1505 reifte er mit drei anderen Wiener 
Bürgern nach Rom, um fich von Papft Julius II. die Beftätigungs-Bulle 
und Abläffe für die wiederhergeftellte Frohnleichnams - Bruderfchaft 
bei St. Stephan zu erwirken. Er ftarb ı515 und fand in der (1781 demo- 
lirten) St. Erasmus- (Magdalenen-) Kapelle auf dem Stephansfreithofe 
vor dem Altare feine Ruheftätte.! 

Zur Drucklegung des Heiligthumbuches bediente fich Matthäus 
Heuperger feines Mitbürgers Johann WINTERBURGER, des er/len Buch- 
druckers, deffen Name auf den Erzeugniffen der Wiener Preffen erfcheint. 
Gebürtig von Winterburg unweit Kreuznach in der ehemaligen Graf- 
fchaft Sponheim, hatte Winterburger die Buchdruckerkunft wahr- 
fcheinlich in Mainz erlernt, denn er rühmt in der Schlufsfchrift zu des 


1 Ueber die Familie der Heuperger fiehe: Lazıus: Wienerifche Chronik, Wien 1619, 4. Buch, 
pag.24; — Denis: Wiens Buchdruckergefchichte, I., pag. 16; — WissGriLL: Schauplatz des landfäffigen 
Niederöfterreichifchen Adels, IV., pag. 324; — Die Familien-Chronik der Beck von Leopoldsdorf, 
herausgegeben von ZEIBIG im Archiv für Kunde öfterreichifcher Gefchichtsquellen, VIII. Band, aus- 
führlich befprochen von Lınpin den Blättern des Vereins für Landeskunde von Niederöfterreich, Neue 
Folge, IX—XI. Band; — BErGMAnn: Medaillen auf berühmte und ausgezeichnete Männer des öfterrei- 
chifchen Kaiferftaates, I., pag. 44. 
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L. Apulejus „Epitome de mundo“, 1497, Mainz als die Erfinderin und 
Mutter der Buchdruckerkunft. Zum erften Male hat er fich als Buch- 
drucker genannt in der Schlufsfchrift zu den von ihm 1492 gedruckten 
Satiren des Aulus Perfius Flaccus. Seine Arbeiten, meift liturgifchen 
Inhaltes, datiren bis 1519. Die mit Holzfchnittbildern und Initialen reich 
gefchmückten Ausgaben des Miffale Patavienfe (erfte Ausgabe 1503), 
des Miffale Olomucenfe (1505), des Miffale Saltzeburgenfe (1506), des 
Miffale Defunctorum u. f. f. zeigen, wie vortrefflich ausgeftattet Winter- 
burger’s Buchdruckerei gewefen ift. Als feine bedeutendfte Leiftung 
aber gelten Peurbach's aftronomifche Tabellen (514). Das Symbol 
Winterburger’s befteht aus einem mit der Spitze. nach unten gekehrten 
Pfeil, an dem fich eine gekrönte Schlange hinaufwindet, überragt von 
einem Kreuze, rechts und links die Buchftaben J und W., das Ganze 
von einem Zierrahmen umgeben. KAuz fagt in feiner Abhandlung 
„Über die wahre Epoche der eingeführten Buchdruckerkunft in Wien“ 
(1784) von Winterburger, dafs diefer beftrebt war, alle feine Rivalen 
auf dem Gebiete der Buchdruckerkunft zu verdunkeln, dafs er dem 
Bifchof Vitez (1490 — 1490) und feinen Nachfolgern alle Kirchenbücher 
jeder Gattung lieferte, die Wiener Gelehrten aneiferte, die vornehmften 
und koftbarften Werke auflegte und nennt ihn fchliefslich den Trattner 
feines Zeitalters.! 

Das hier zu befprechende aus Winterburger’s Buchdruckerei her- 
vorgegangene Werk, das Wiener Heiligthumbuch von 1502, befteht aus 
24 beiderfeits bedruckten Blättern ohne Seitenzahlen, mit den Signa- 
turen a—c. Der Titelholzfchnitt zeigt unter vier Textzeilen die Figur 
eines ganz geharnifchten Ritters, in der Rechten das Stechfähnlein, 
neben ihm auf dem Boden die Wappen der Stadt Wien, Doppeladler 
und Kreuzfchild. Die zweite Seite bringt eine Anficht des St. Stephans- 
domes von Nordwelften, die öfe/le xylographifche Abbildung desfelben ? 
und auch für die Baugefchichte des Domes infoferne von Intereffe, als fie 
das Bifchofsthor noch ohne die Eingangshalle zeigt. Die fogenannten 


! Ueber Winterburger fiehe ferner: Denis: Wiens Buchdruckergefchichte, pag. VI und des- 
felben Verfaffers Einleitung in die Bücherkunde, I., pag. 132; — FALKENSTEINn: Gefchichte der Buch- 
druckerkunft, pag. 189 und KocH: Kurzgefafste kritifche Gefchichte der Erfindung der Buchdrucker- 
kunft, pag. 30 ff. 

® Diefe Abbildung wurde von dem Zeichner der Meldemann’fchen Rundanficht der Stadt Wien 
(1529) für fein Blatt copirt. H. KABDeeo hat in feiner Abhandlung über den Antheil der Nürnberger Brief- 
maler Meldemann und Guldenmundt an der Literatur der erften Türkenbelagerung, abgedruckt in den 
Berichten des Alterthums-Vereines zu Wien, Band XV, bereits darauf hingewiefen. 


IX 


„Heidenthürme“ fehen wir auf unferer Abbildung mit der urfprünglichen 
Eindachung aus glafırten Ziegeln, welche fich, wie Dr. Guftav HEIDER 
bereits in den Mittheilungen der k. k. Central-Commiffion II, pag. 3, 
bemerkt hat, noch unter der heutigen gothifchen Verkleidung der 
Thurmhelme befindet. Der nördliche diefer Thürme hat als Bekrönung 
ein Kreuz, der füdliche einen Wetterhahn an Stelle der erft 1631 aufge- 
ftellten Statuen der Heiligen Stephan und Laurenz. Hierauf folgen drei 
Seiten Vorrede und Verzeichnifs der Abläffe und weiters ein blattgrofser 
Holzfchnitt, die Anficht des Heilthumftuhles: ein figurengefchmücktes 
mächtiges Gebäude, über einem breiten Rundbogen acht, an der 
Schmalfeite drei fpitzbogige Fenfter mit herabhängenden Teppichen 
geziert. An den Fenftern ftehen Priefter, mit der Vorzeigung der 
Reliquien befchäftigt; unten auf der Strafse, zu beiden Seiten des 
Gebäudes, fitzt auf Bänken dicht gedrängt die Menge der Zufchauer. 

Der Heilthumftuhl wurde 1483 erbaut und ftand quer über der 
Strafse zwifchen der Brandftätte und den ehemals der Weftfeite des 
Stephansdomes vorgebauten Häufern, ungefähr an Stelle der heutigen 
Baugruppe 8 und 84. Er wurde im Jahre 1700 bis auf einen kleinen 
Theil, der beim Mefsner- und Bahrausleiherhaus ftehen blieb und an 
welchem fich nebft der Jahreszahl 1483 noch die Infchrift: Niklas 
Scheller die Zeit Kirchenmeifter“ und die zehn Gebote befanden, 
abgetragen. Zu diefem Zwecke fand 1699 zwifchen dem Stadtrathe 
und dem Wiener Bürger Johann Baurnfeindt, welcher feit 1697 Befitzer 
des Haufes auf der Brandftätte neben dem Heilthumftuhl war, eine Ver- 
einbarung ftatt, zufolge welcher dem Letzteren die Bewilligung zur Ab- 
tragung des Heilthumftuhles unter Anderm auch mit der Verpflichtung 
ertheilt wurde, die an demfelben befindlichen Wappen und die Statuen 
St. Stephans und der heiligen Katharina beim Abbruche des Gebäudes 
möglichft zu ver/chonen, ungerbrochen herabnehmen und an dem ihm 
zu bezeichnenden Orte auf feine Unkoften wieder anbringen zu laffen.! 
Der nach diefer Abtragung noch erhalten gebliebene Theil des Heilthum- 
ftuhles wurde 1792 zugleich mit der Häuferreihe vor der Weftfeite des 
Domes entfernt. 

Von dem Heilthumftuhle aus wurden übrigens die Heiligthümer nur 
gezeigt, nicht in demfelben aufbewahrt, wie manchmal irrthümlich 
berichtet wird. DasHeiligthumbuch felbft legt aufSign cr. Zeugnifs ab, 


! Berichte des Alterthyms-Vereines zu Wien, Band XI, pag. 242, Urkunde 141, 
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dafs alle in demfelben aufgezählten Reliquien und Kleinodien in der 
Schatzkammer des St. Stephansdomes (damals wahrfcheinlich ober 
der Kreuz- oder Eugen-Kapelle) aufbewahrt wurden; überdiefs fand 
ÖGESSER in den Ausgabsbüchern der Cuftodie die Beträge verzeichnet, 
welche für das jedesmalige Übertragen der Reliquien von der Schatz- 
kammer nach dem Heilthumftuhle bezahlt wurden.! 

Der Abbildung des Heilthumftuhles fchliefst fich ein Vorwort zum 
Verzeichniffe der Reliquien an, welches befagt, dafs das Heiligthum von 
St. Stephan „aus altem Herkommen und löblicher Gewohnheit“ all- 
jährlich am Sonntage nach dem Öftertage gezeigt wurde,? mit der 
Ermahnung, „dafs ein jeder Menfch auf fich felbft aufzumerken habe, 
kein Gedränge, Aufruhr oder Gefchrei anfange, damit Niemand in feiner 
Andacht beirrt noch verhindert werde, und die Menfchen das Heilig- 
thum mit feinem Schmucke andächtig anfehen, auch die Zrklärung was 
ein jedes Stück fei, und den Lobgefang, der dazwifchen gefungen wird, 
hören und bedenken und fich des grofsen Ablaffes theilhaftig machen 
mögen“. Hieran reihen fich auf 25 Seiten mit 255 Abbildungen die „acht 
Prozeffionen oder Umgänge des Heiligthums,“ und zwar: ı. und 2. das 
Heiligthum Chrifti, 3. das Heiligthum unferer Lieben Frau, 4. das 
Heiligthum der zwölf Apoftel, 5. und 6. das Heiligthum der heiligen 
Märtyrer, 7. das Heiligthum der heiligen Beichtiger und 8. das Heilig- 
thum der heiligen Jungfrauen. 

In dem auf das Verzeichnifs der Reliquien folgenden Texte wird, 
wie bereits erwähnt, über den Aufbewahrungsort der abgebildeten 
Heiligthümer berichtet, mit der Bemerkung, dafs die Kirche zu 
St. Stephan zu jener Zeit au/serdem noch viele Kreuze, Monftranzen 
und andere Kleinodien befeffen habe, welche jedoch in das Heiligthum- 


1 OGssser: Befchreibung der Metropolitankirche zu St. Stephan in Wien, 1779, pag. 98. — 
Ueber den Heilthumftuhl vergleiche noch: Camesına: Die Maria-Magdalenen-Capelle am Stephans- 
freithofe zu Wien und deffen Umgebung (mit Situationsplan) in den Berichten des Alterthums-Vereines 
zu Wien, Band XI, pag. 293. — Die Anficht der Stadt Wien aus der Vogelfchau, aufgenommen von 
Jacob HournAGEL im Jahre 1609, geftochen von N. J. VISCHER in Amfterdam 1640, vergegenwärtigt am 
beften die bauliche Situation des Heilthumftuhles und der angrenzenden Häufer. In feinen „Wiener 
Skizzen aus dem Mittelalter‘, >. Reihe, bringt SchLAGEr die Copie eines Theiles der Houfnagel’fchen 
Anficht, den Stephansfreithof mit der Magdalenen-Capelle und dem Heilthumftuhl, nach einer in der 
Hofbibliothek befindlichen Zeichnung aus der erften Hälfte unferes Jahrhunderts, welche erjedoch a.a.O., 
pag. 314, als wahrfcheinlich von dem kaiferlichen Baumeifter ConTineLLı um die Mitte des 16. Jahr- 
hunderts angefertigt bezeichnet. | 

® Eine theilweife Ausftellung der Reliquien, gleichfam eine Reminiscenz an das einftige „Heil 
thumsfeft“, findet noch jetzt alljährlich am 16. Februar auf dem Hochaltare des Domes ftatt. 
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buch nicht aufgenommen wurden. Die Rückfeite diefes zugleich die 
„Befchlufsrede“ enthaltenden Blattes ziert ein grofser Holzfchnitt: die 
Steinigung des heiligen Stephan. Hierauf folgen auf zwölf Seiten der 
Ablafskalender in Roth- und Schwarzdruck und auf der Vorderfeite des 
letzten Blattes, als düfteres Memento! in kräftigem Holzfchnitt die 
Sinnbilder des Todes: zu oberft ein auf einer Tragbahre ftehender 
Sarg, auf diefem Leuchter und Weihwedel, unter demfelben ein von 
Schlangen umwundenes von einem Todtenkopfe bekröntes Wappen- 
fchild mit übereinandergelegten Gebeinen, zu unterft ein offenes Grab, 
darinnen ein theilweife von einem Leichentuche umhülltes, von Schlangen 
und Kröten benagtes liegendes Gerippe; an den Seiten lehnen Haue 
und Spaten, eine Bandrolle trägt die Infchrift: 
-M:GYW ALL >HERNACH: 1502: 

Die Buchftaben 7. G. W. auf diefem Holzfchnitte werden mehr- 
fach als Monogramm des heute noch unbekannten Zeichners oder Form- 
fchneiders unferes Heiligsthumbuches gedeutet. Aber fchon der gelehrte 
Bücherkenner DENIS in seiner Gefchichte der Wiener Buchdrucker- 
kunft und Dr. A. ILG in den Berichten des Alterthums-Vereines zu 
Wien haben die Vermuthung ausgefprochen, dafs diefe Buchftaben nur 
eine zu den Worten All Hernach gehörige Abbreviatur feien. Als 
‚Monogramm des Künftlers dürften fie fchon aus dem Grunde nicht 
anzufehen fein, weil der Titelholzfchnitt der Ausgabe des Heiligthum- 
buches von I5I4, der, wie eine auch nur flüchtige Betrachtung lehrt, 
entfchieden von einer anderen Hand herrührt, als die Holzfchnittbilder 
der Ausgabe von 1502, unten zwifchen zwei Wappenfchilden in einer 
Bandrolle dieselben Buchftaben trägt. Vielleicht waren fie die Abbre- 
viatur irgend eines frommen Spruches, welchen Heuperger als Devife 
führte. Einige ganz im Charakter der Iluftrationen des Heiligthum- 
buches von 1502 ausgeführte zzch? monogrammirie Holzschnitte in 
Winterburger’fchenDruckwerken, wie beifpielsweife das wohl unzweifel- 
haft von dem Meifter der erfteren herrührende Titelbild des Miffale 
Olomucenfe, würden wefentlich die Vermuthung unterftützen, dafs die 
in Rede ftehenden Buchftaben nicht als Monogramm des Zeichners 
oder Formfchneiders in Betracht zu ziehen feien. 

An diefer Stelle mufs auch einer mit unferem Holzfchnitte in 
Darftellung und Infchrift ganz übereinftimmenden getufchten Feder- 
zeichnung gedacht werden, welche in der Anfichtenfammlung der k. k. 
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Hofbibliothek aufbewahrt und in den Mittheilungen der Central- 
Commiffion IX. Bd., p. 275 als Abbildung eines Grabmales an der 
St. Stephanskirche ausführlich befchrieben wird, ohne dafs jedoch in 
der citirten Befchreibung derfelben Darftellung im Heiligthumbuche 
erwähnt würde. Der untere Rand diefer Zeichnung trägt die folgenden 
Schriftzeilen: Stein von rothen Marmor auf dem Altare, der von drey 
Seiten offenen gothifch zierathirten Todten-Kapelle, aufserhalb der 
St. Stephanskirche, neben dem unausgebauten Thurme gegenüber des 
Erzbifchöfl. Palaftes. 1788. Eine von derfelben Hand gefchriebene 
Notiz auf dem Unterfatz-Carton der Zeichnung meldet weiters: Die 
Kapelle wurde fammt allen übrigen, auf diefer Seite befindlichen Grab- 
mählern, wegen dem Baue eines Schulhaufes abgebrochen; diefes wurde 
jedoch nach der Vollendung, wegen Verunftaltung der Kirche, in Folge 
Befehls Kaifer Jofeph II. bey feiner Zurückkunft aus dem Türkenkriege, 
auf Koften des St. Wr. Mag. Stadtunterkämmerers, Stephan Wohleben, 
wieder demolirt. anno 17838. 

Diefe aus der Sammlung des Gefchichtsforfchers Ignaz de Pauli 
von Enzenbühl ftammende etwa 1830—1840 angefertigte Zeichnung 
ift nichts als eine Copie nach dem Holzfchnitte des Heiligthumbuches, 
aus welchem noch das Titelblatt mit der Figur des geharnifchten 
Ritters und die Abbildung des Heilthumftuhles, in derfelben Weife 
ausgeführt, fich in der Sammlung der Hofbibliothek befinden. Kann 
daher diefe Zeichnung nicht als Beweisdocument dafür gelten, dafs 
jemals ein folcher Grabftein fich an dem Stephansdome befunden und, 
wie man dann wohl fchliefsen müfste, dem Zeichner des Heiligthum- 
buches als Vorbild für fein Wappen des Todes gedient habe, oder 
umgekehrt, in demfelben Jahre ein Grabmal nach dem Holzfchnitte 
ausgeführt worden fei, fo find die auf der Zeichnung befindlichen hand- 
fchriftlichen Notizen an und für fich gegenftandslos, weil auf der Nord- 
feite des Domes aufser dem ehemals zwifchen zwei Pfeilern an der 
Weftfeite des Thurmes eingebaut gewefenen Beinhaufe, welches hier 
nicht gemeint fein kann, fich keine der Befchreibung entfprechende 
Todten-Kapelle befand; auch des angeblich an Stelle diefer Kapelle 
erbauten und nach feiner Vollendung wieder demolirten Schulhaufes 
gefchieht nirgends Erwähnung. 

Auf den Holzfchnitt mit den Sinnbildern des Todes folgt schliefs- 
lich noch eine Textfeite, welche uns Kunde gibt, dass das Heiligthum- 
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und Ablafsverzeichnifs des St. Stephansdomes im Jahre ı501 durch den 
Wiener Bürger und Rathsherrn Matthäus Heuperger zufammengeftellt 
und 1502 durch Johann Winterburger zu Wien gedruckt worden fei. Am 
Schluffe des Textes ift das von einer männlichen und einer weiblichen 
Figur in einer einfachen Umrahmung gehaltene Wappen des Matthäus 
Heuperger abgebildet: ein fenkrecht getheilter Schild mit je einem 
spitzen weifsen Felfen im erften (rothen) und zweiten (fchwarzen) Felde; 
beide Felfen umgibt ein die untere Schildeshälfte ausfüllender Geflechts- 
zaun, das ererbte Wappen der Herren von Pankirchen. Ueber dem 
Schilde, auf einem gekrönten Helme, erfcheinen wieder die beiden 
Berge und der Zaun zwifchen (rechts fchwarzen, links rothen) Adler- 
flügeln.! Diefer Holzfchnitt fehlt in fämmtlichen mir bisher zur Kennt- 
nifs gekommenen Exemplaren des Heiligthumbuches mit Ausnahme 
des der Reprodudtion zu Grunde gelegten auf Pergament gedruckten 
im Befitze des k. k. Oefterreichifchen Mufeums und ift auch in der 
Befchreibung beider Ausgaben bei DENIS nicht erwähnt. Das Exemplar 
des Oefterreichifchen Mufeums enthält aufserdem auf der Innenfeite des 
gleichzeitigen Original-Einbandes dasfelbe Wappen auf Pergament mit 
Aquarellfarben gemalt. Auf das Vorfatzblatt ift ein Holzfchnitt, ein 
türkifches Zeltlager vorftellend, geklebt und auf deffen oberen Rand 
find in kräftiger Fra&tur aus dem Anfange des XVI. Jahrhunderts die 
Worte gefchrieben: Jhefsus Maria. M. H. Aller Wahrfcheinlichkeit nach 
ftammt alfo diefes Exemplar aus Heuperger’s eigener Bibliothek und 
wurde nur bei einer kleinen Anzahl von Abzügen am Schluffe das 
Wappen des Herausgebers beigedruckt. 

Auch durch einige kleine Abweichungen im Texte unterfcheidet 
fich das Exemplar des Oefterreichifchen Mufeums von der Mehrzahl der 
mir bekannten Exemplare der Ausgabe von 1502. So heifst es in dem 
“ erfteren auf Sign. div. in der Befchreibung der 5. Figur: . . . darinn 
sein hei heyltumb, in den übrigen Exemplaren fehlt die Silbe hei; auf 
Sign. ij r. bei der 7. Figur: Ain arm sanud Bartlme, in den anderen 
corredt sannd; auf Sign. dvzjr. in der erften Figur: ... . . sand 


1 Das „verbefferte“ Wappen der Heuperger hat als Helmkleinod einen gekrönten goldenen 
Löwen zwifchen zwei mit je drei Pfauenfedern befteckten Büffelhörnern, deren eines oben roth, unten 
weifs, das andere oben gelb, unten fchwarz ift. (WissGrILL a. a. O., pag. 326.) Diefes verbefferte Wappen 
hat Auguftin Hırschvocet für Leopold Heuperger geftochen. (Bartsch 114.) 
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Petrnoell, in den übrigen corredt Petronell — Correeturen, welche 
während des Druckes waren vorgenommen worden. 

Es erübrigen noch einige Worte über die Ausgabe des Heiligthum- 
buches von 1514, diefe war kein completer NMeudruck, fondern es wurden 
dem Refte der Auflage von 1502 nur ein neues Titelblatt und vier Seiten 
Nachträge zu dem Schatzverzeichniffe beigefügt, woraus fich die in 
verfchiedenen Zufälligkeiten vollkommene Übereinftimmung des Textes 
und die gleichlautende Schlufsfchrift mit der Jahreszahl 1502 in beiden 
Ausgaben erklärt. 

Der Holzfchnitt des Titelblattes von I5I4 zeigt in einer reichen 
Umrahmung mit Kindern und Wappenfchilden die Figur des heiligen 
Stephan, im Hintergrunde die Stadt Wien. Unten in der Mitte des 
Bildes trägt eine Bandrolle die oben befprochenen Buchftaben M. G. W.; 
in den unteren Ecken Kinderfiguren mit dem Wappen des Martin Heu- 
perger, den beiden Bergen mit dem Geflechtszaun und demjenigen feiner 
zweiten Gattin Anna Parth, einem Mannskopf en face gefehen, mit 
ftarkem Barte und kahlem Scheitel. ! 

Die dem Nachtrage zu dem Reliquienverzeichniffe voranftehende 
kurze Einleitung berichtet uns, dafs in denfelben nebft den Stücken, 
welche feit 13502 zu dem Reliquienfchatze neu hinzugekommen waren, 
auch mehrere bereits in der Ausgabe von 1502 abgebildete, feitdem neu 
sefafste Heiligthümer aufgenommen find, und dafs diefer Nachtrag 
abermals auf Koften des M. Heuperger veröffentlicht wurde. Die 
2ı Figuren diefes Nachtrages find mit Buchftaben z bis x bezeichnet 
und nach den acht Umgängen geordnet. Als neu gefafst sind 6, als neu 
hinzugekommen ı5 Heilisthümer aufgeführt. 

Der vorliegenden Reproduction der Ausgabe von 1502 find das 
Titelblatt und die Nachträge von 1514 am Schluffe angefügt, fo dafs alfo 
in derfelben derde Ausgaben vereint erfcheinen. 

Aus der langen Reihe der in dem Heiligthumbuche verzeichneten 
Reliquiare finden fich in dem Schatze von St. Stephan nur mehr ein 


1 Die vereinten Wappen der Heuperger und Parth finden fich auch noch auf der Wappengruppe 
im Schlofshofe zu Ebreichsdorf, welche Hieronymus Beck, der Enkel des M. Heuperger, beim Umbaue 
des Schloffes (1581 — 1588) dafelbft anbringen liefs und ferner auf einer Sandfteintumbe über der 
Beck’fchen Familiengruft auf dem Friedhofe bei der Pfarrkirche zu Ebreichsdorf. (Linn: Archäologifche 
Notizen über Niederöfterreich in den Berichten des Alterthums-Vereines zu Wien, Band XV, wofelbft 
auch eine Abbildung der Wappengruppe und der Tumbe. — DERSELBE: Die Chronik der Familie Beck 


von Leopoldsdorf in den Blättern des Vereins für Landeskunde von Niederöfterreich, Neue Folge 
Band XI.) 
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Pacificale aus emaillirtem und vergoldetem Silber mit einem von Herzog 
Rudolph IV. der St. Stephanskirche verehrten Kreuzpartikel (abgebildet 
Sign. avr., Fig. ı und als neu gefa/st im Nachtrage von 1514, Fig. a) 
und das Andreaskreuz (Sign. dzr., Fig. 2) vor. Von allen übrigen 
dafelbft abgebildeten Reliquienbehältniffen ift heute leider nichts mehr 
vorhanden. Zur Zeit der Türkenzüge und der Kriege gegen Frankreich 
wurden die Reliquien aus ihren koftbaren Faffungen und Behältniffen 
herausgenommen und diefe veräufsert. Jetzt find die Reliquien in der 
einftigen „fchönen Heilthumb-Sakriftei“ an der Südfeite des Chores in 
zwölf Wandfchränken und zumeift künftlerifch wie materiell werthlofen 
Faffungen aufbewahrt. Von um fo gröfserem kunft- und auch local- 
hiftorifchem Intereffe ift daher unfer Heilisthumbuch — es bewahrt die 
Erinnerung an die einft bedeutenden Kunftfchätze des Wiener Domes. 

Zum Schluffe mufs noch mit befonderem Danke die materielle 
Förderung hervorgehoben werden, durch welche das hohe k.k. Handels- 
minifterium die Herausgabe diefes im Originale in nur fehr wenig 
Exemplaren erhaltenen Buches ermöglichte, fowie die Liberalität, mit 
der die Bibliothek der Stadt Wien das in ihrem Befitze befindliche 
Exemplar des Heilisthumbuches mit den Nachträgen von 1514 für die 
Zwecke der Reproduction zur Verfügung ftellte. Die Herftellung der 
photozinkographifchen Platten und der Druck wurden in der k. k. Hof- 
und Staatsdruckerei beforgt. 


WIEN, 26. November 1881. 


Franz RITTER. 
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Gots vatersDones vnd beyligen geyfls .Dzeyer perlon eins ewigen we: 
fen. Amen. Wiewolgar pillich symlich vno gepurlicb were. Anfangs vo 
dem bochwirdigen Depltumb ein fcböne KLobreoc zetbum. Dieweil e# 
aber mitkurtzen wozten mt befchloffen mag werden vnD lang MR cde DIE3 
mals nit ffgt wil baben. darzuc wir auch die anad tugeno krafft vnd troft 
Scffelben beplistumbs nitgenuegfamlich velloben mögen Demnach fol 
len und wellen wir getvenallmechrign in aller diemuetigkait mit andech 
tigen berewren bertzen anrueffen pno.pitrü.das er durch fein gotliche ge 
nad.Die gepzechligkair vimierr verflastnnfs abwennde vnd vnfer gemuet 
barmbersigklich erlewcbte Zilfo das wir difs’gegenburtig berlisenmb 
vnd dasleyven panfers berrn Jehu chaifti. Auch die marter vnd das ver® 
diennaller lieben bepligenanfebensubertsennemen vnd berracbtn Ynd® 
dardurch dasewigbymlifch vaterlannd erlanngen mogen. Amen - 
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Rh Wcbften Caroinclen Eegaren Ertzbifchouen vond di- 
AS Ichouenain grofsmersklich anzal ebfllicher bullen vn 
NE antlaibzieue bey dcm Lobwirvigen gotfnawfgaller bey 
AS ligen Ebnemkirchen fand Dteffans vorbanven fein.wel- 
= Über Innbalte bierinn zubegreiffen verozieflich zubozen 
en were Ambochwillen,diegnad vndablas indenfelbübzie 
uen vermeltinnachuolgenoen Kalenver angesait vnd begriffen Zinnd 
noch vberdas infonverhait ain rreffenlicher antlas aus obberurten bzie« 
ucn gezogen vnd befchziben ift. Welber Afdenich eins puelwertigenler 
bens.berewten bertzens:vnd gucten furfats benätes wirvig Sotsbawe 
} (ano Steffansmit andacht beimfucht. ertangt genad vnd ablos rötlicher 
fund vo 3wır foulleficher wiebernach pegriffen ift 


\ ea Tem Welbermenfch in fand Steffans kircben.das Sal. 
A ueregina.fo man all Sambftag abent.vno inver WAaflen 
BIN alltag Dinge. bözct vno mitannvachtoaberifterlägtal 
77 Abes ij. AND.rl.tag. 

BE WA Btemall Sonntag das gantziar. Zlondem gorfdienft da 
NN] ichs sn fand Steffanalbeg 97.2. C.IHT. 1a. E 
* Item allmiontag wer:ü. Wdater nofter.vnd fouıl Aue maria.allen glaubt 
gen Delen zu bulff vo troft infannd Steffans kirchenmit andacbt petit; 
dm ülj.farvndel.tag, 


temalltag.vonoentagzeitenderkorberrn. v. AD. viü. C-Iitr. tag. 
tem von ainer yeden Adels ovderambt. vi. AD. Vi.C» vnogl, en 


Beemvonyeoerpedig. U. AND. vüi). C.Ie.tag,_ 
stem wer Hiper knietlo der bziefter wanolegotfleichnam Inder mefe vä 
andechtigklich pett,erlangt, wii), C. vnd Irre. tag. 
Dtem vonveniambt vnnferr lieben frawenfo man altag auff vnfer frawen 
 ‚sltarfingt,albeg, iiij.C.tag. _ i 
tem von de Aenifctä.fomazn dem felbiambtfingt albez vj.c.lr.tag 
temwer vorfand Andaealltar andechtigklich pert.ij. }Dater nafter vnd 
oil Auemaria.cerlangt, li). C:k. tag. 

3 tem Allfreitag vonder Relpons.Zencb2efactefunt. |. C. Irev.tag. 
tein wer inden Ro: get vnd andechtigkleich darin pett. ij, Cr, Tag 
tem wer vorm kor vordem Crucifir ii), YOaternnofter,.vno fouil Auema- 

ria andechtigklich pett. il. C.Ir:tag, | 

Atem wer vordem Dacrament mit andachtpett.v. Pater nofter.vndfor 

sil Aue maria, Sj.iar fonil qugdzagen.vnd funft Ike. tag. 

Atem welber menfeb durch fand SDteffans kirchenget vno mit andacht 
ett.j.1WDdater nofter.vno j. Aue maria, v.C.vnorr.tag. 

tem welber menfch infannd Steffans kirchen allem Deiligtumb zu Icb 
vn erelpricht. v. pater nofter,vnd fouil Aue maria. Erlanngt yonyevem 
Nugk desbeiligtumbs., ij. C. Irre. tag. 
tem welber menfch vmbodie kircbenget vnopett mitsndacht vmıb all 
Gelawbig Delender corper da pegrabenfeind, erlangt. ij. OD.kl,tag. 

- Stemwerds3bochwirdigfacrametzudenkrägken belait.vi.m.vi.c.Ke.tag 
tem von blaitiung ver beiligen Dlung. 1. AD. vi.C.ıx. tag. 
Stem wer ij. Aue maris.knyend mit aiDachı pe Domanambmorgen 
over abentlewtzum Englifchengrues, viij.M, vi. C.xl. tag. 
Btemanbockzeitlichentegen Chaifti. Annferr lieben frawen, vnd anan - 
brnbochseitlichentegendes iars, kiij. iarfouil Ausdzagen, Mervüii, 
iar vnDogi), AD. I.C.vnd Ir. tag. 2 
StemSDomandss l2eiligtübssigt. xyj.isr vnd feuilqnadıagen, Aer 
Se .C.viorltag. And vberdasiftgaraintreffenlicher Anntias In- 
allt obberurter bzieue und infiglaufailbochseitlich teg des gantseniars 
gegeben pnder welben vifer tag ver 3aigung Des beiltumbs der maiften 
ainerift. Demnach nochgar vilmer gna0 vndablas darauf genellet wie 
vorindenbrieuenangesaigt wirdet. 

Zimb tag der kirchweich benanter aller beiligen Zbuemkircbenfanne 
eins dla man das beiligtumb zaigtinionderhait., Fiif, AD. v.C» 
VO rrrlü). tag. 

temwelder menfcb YJmesin &egrebnufssu fand Steffen erwellt.£r- 

ngt. v.C,rtaG. ! 
en wer Dep Pocstebrnufe der Fovenift, .AN,vii.C, tag. 

temwer gelchefft but subenanter fano Steffans kircben. Oder rate 
vo billffsuven gefcheften gibt, AND.vno ülj.C-tag, 


rem Am achtiften aller Selentag vonder korberren Selambt v.iar 
nd touil Auadragen 
tem wer bilff vno ftewerzwm gepaw oder 3ierdes beiltumbs raicher 
od die Capellen vi alter mitandacht baimnecht vi.AD.GH.C-viirii.tag 
tem wer vmb Stifter vno Stiffterin In fonverbaitfur all Surften v& 
D ln A RD bitt vnd anndere quette wergkb volbaingt 
.AD.vViii.C.re.tag. | | 
Btem Bdertzog Ruoolfvonäfterreichloblicher gevechtnufs,batin der 
kirchtur benanter aller beiligä tumkirchen fand Steffens am hineingen 
auföd Zingken band in der mawer bei des vo Zyrna capeln ainen Rain mit 
glockfpeils eingeuaflt darauf fand Colmäs pliit vo man Im diefchinpain 
3efaat achloMi.3Ddarund auch gar vilbeiltüb vermawert ift. Wer fich mie 
vemfelben ftain beftreicht od fich) andechtigklich vargeaü naiget erlanke 
von ainem patriarchen end ic.bilcbofenalbeg vonyedeinkltagtodlicher 
fund pndzwir fonilieflicher. 
Zjtem wer voroer pilonufs ver parmbertzigkait vordem Harnner auf 
Dem freitboffpsicht knyend vnd mit andachtiij. 1Daternofler vnd fouil 
auemaria. AD.vnoCc.tan. 

tem Wer da andecbtigkleich pitt fur die foden Anntlas erlannget bar 

en: AD.HNdi.C.taR. . 
Stem Babft Wonifacius der Mewnt gibt allenpuchwertigni menichit 
Diean des heiligen fronleichnams tag andechtigklichfeind bei de yınbe 
garıg Allenantlas der zuallen kirchen vno Cloftern in der Stat Wienn 
an allen hocbzeitlichentegendes gantzen iars gegebi it. Auch amach» 
eiftentaggotfleichnäbs eben geleich allen versnorgefchabni antlas nach 
innbalt ainer JÖebftlichen YOulle danımb vorhanden, Wasaber noch 
vber das aufbenanten goMeichnambs tag.genad vnd ablas von den bei 
ligen vettern debften Caroinaln Kegaten vnod ilcbofen zu bemelt? 
fand Dteffans gotfbaws gegeben iftim Halenver bernach begriffen. 
Aber das alles ift das vorgenät wirdig gotibaws aller baıligen Zbbume 
Kirchen fannd Steffans mit viliner treftenlicber gcnad vnd ablas vonn 
den beilsgen vetern JBebften Carvinelen Kegaten nd WBilchofen be- 
gabt vno furgefeben darnon lanng zufchzciben wer. end aber aus kıirt3 
vnderwegen beleibt Honoerlich die gar aliten anntlafbzief vno Bullen 
ver Innballtmanvon allterabgegangner fchaifften wesen.nitimerlefen 
mag.weib genad pynno Ablasain yeder Chaiften menfch durch peicht 
pucis Rate bill’ Stewer vnnoandere auete werak wienösftet wolmag 
erlanngen.vno Imonzweih darmit aunen weg zu der ewigen feligkaut 
macben.darzue vnnsgotveralmechtig susfeinergotlichen Barmber: 
tzigkaitan vnnfermleften ennve genedigklich eruo:dern vnd aufncmca 
auch vnnsderbymlifcben freio inver ewigkait nit verzeiben welle, 
siu 
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By wie Das bochwirotg berltumb benannter aller beyligen 
MT buemkirchenfand Steffans in ver Koblicben tat mıei 
Des Zrisbertsogtumbs Dfterreichausalltem berkomen 
Arnd Zoblicber gewonbaitalle Yar ierlicb Sontags nach 
dem ago Lwirdet, M>itdifer ermanunng das 
| BE in yeoer menicb auffich felbs aufmerken babe.kain Ber 
drang Aufrur over gelchzaianfach.varınit niymand in feiner Andachtge 
irretnoch verbindert werde. And die menfebn difs bochwirvdig beylrüb 
mit feiner gezierde andechtigklich vno mit berewtembertzen anfcbawıi 
Auxb wasainyeves StugkTey.vnd das Lobgefang lo mandarzwifchen 
volbzingt.bozen vnobevenncken vd lich des groffen Anntlas tailbaftig 
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(4%) 

z5 8 TZerko Darıc, KMLCHEN. 
z6 an Caftulismartrer. D.C, 

z> Dand Muepzechtbifcbof. 1,W.iif.e. 
z8 c Danvd WailcusvnoAalcbus ;j,%,iij.C, 
199% Sam Nyaria egipciaca. DÄ,E,. 

30 e Sand Auirinusmartrer. ij,D.ii,d, 
31 f Sand Regulssbikbof, «,W.iü.c, 


a Apmli batkır rag 


1 Sand Tbeodena inngkfraw, VD. 
z na ° Dand Aincentz bifchof D.ij.c. 
b Sand Ebeooofisinngkfraw, P--C-Ir 
e Sam Ambrofy bifchofr vP-.Cc.rr- 
d Dand Warians iimakfraw M-V-C- 
e Sand Aleranprin martrer ‚DvS 
f Sam Celeftinbabft AB.9ij.C. _ 
| Sin Yang bifcbof Au 


RUN ANAU 


9 Siben Jungkfrawen AD.VI:C 

10 b Sand Anthonimertrer AD-Vi).C, 

11 € Sand Pbilipp bifchof AD.vi.C 

1ız d Sanogulibifchof ADÄÜ,CHE 

13-e Sanpıkwfeniainngkfraw ADAC 
14 F Sand Ziburtz vno Aalerianmartrer_ vN.ID.LCAnvı 
15 3 Sao Dlimpiades martrer vN.IDLArTYI. 
1°C Sand Aincentsbabit vil-ANn.CArev) 

I b Dam Eich Wankelien vi. IDLIrV], 
18 °c Dano Kicwtherius bifchof _VN.DLIrnv] 
195 Sand Aincenszbilchof N AALALTY 

. z0-e Sand Bench martrer WUANDL- Im. 

2; f Sand Simeonbifchof AMwi.CArrrpb 

zz a Sand Baiusbabt AD.vi.Cimvi, | 
z3(F Sand Albrecht bikcbof AD-vil.C.Ierev). 

24 b Dad rorswarnter 9,AMD.kervi. 

z5s c DanpMarcbsewangelit WADALT.LWi. 
z6 d® SanvcClemsbablt 1.AD.viisCars), 

> e Dand Anaftafins babt VD Vi.Ccvi. 

x8 f Dand Hitalmartrer 

a2 Dand Sermanusbifchof ILL 

3 Damp Auirinusbifebof ACH 


C AnRatıztag v.an.i.cihe. 
Am Dftertaa iK.AD,v.E, 
4 im AchiiftenoesHttertag WM... 


SOON ANANNa 


ABarus 
, ORap.bat pm. tag 
b A ae nd Jacobs tag Walpurg vii.M.f.C.r- 
€ and Atyanafy bilchhof ij. D-irer- 
5 (Erhndungdesbepligenkrews vij.AD-iij.C.Kyjs 
ce Sand SIorianmarfrer .2D.Ch 
Dand Borbartbifcbof ü-ND-Cırl' Bi 
a Sand Hobanns vor deriatemifcben poten W-.ADC-kl 
FH Dand Wenevictbabt 1.D.C.H. 
b Sand Aictorzmartrer \.AD-Crl. 
ce BDixgonusnazsarenus 
8 Dad Borwian vnd Kpimachus 
e SDand Adamertus bifchof “ 
f Sam iBdangratzmitfeinergefelfebafe lij-C-glv. 
Bgm ernacius bifcbof 
and YBonifacius martrer 
db Sand Sophia Jungkfraw 
1 Sam Ypaıe rinns bifchof 
d Hand orpelusmartrer 


e Sand Sclahimus pnd Agapitus marirer 


f Sam ESEL: ZJungkfraw 
8 Sam WBalılla Yunakfraw 
det: Sand Aaleus martrer 

b Dand IPclena Jungkfraw N 

ce Dano Defiveruusbifchof  v.AD- vij-C- Erof- 

% Sand Dominicuspeychtiger  v.AD-.vül.C-Imi. 

e Sand Arbenusbablt v.AD: vii.C- HV)- 

F Sand Auguflinbifchof v.AD.vii.C.aevi. 

g Sand Yobannsbabft vnd marirer  v.ID.vüj.C.zrvi. 
IE Dand Bermanusbifchof  v.ID.vül.C-v), 

Fand Aarimusbifchof  v.AD:VICHERII» 
ce Sand Selir babft 
d Sano IPetronella Tungkfraw 


d Am Auffurtag vi.0R: D,C vid, £ ii 


T. 2 Yunıns 
| Prachmonat bat aır.tag. 
€ 


Sand Micoderms martrer vi.Dvf.eirill. 
z f£ Sam Abarcellvnopetermartrer VI.DvVIERV. 
3 g Sand £rafmbikbof vj.D.vi.c.V. 
4 2: Sand Auirinusbifcbof v].D.vi.C.rrvl. 
S Sand Bonifacius bichof .DvE.CHVM. 5 ! 
6 c Sand Aincentzvnd Benignusmartrer vI.D.v.c.aW. 
7 d DanoCeleftinus babit v1.D.vi.Carvi. , 
®_c SanoASscvamusbifchof vi. ®.vi.c.mvit 
9 f Sand Idrimus vnd $elicianusmartrer vi.{D.Lk. 
10 8 Sand Setuliusmartrer vwi.D.lı 
11 [2 Sand Warnabaszwelfpot vi. AM.IE 
Sand Cirinusmitfeinergefelfebaft vi. ®.Ir. 


13 < Sand Anthonipeichtiger 

je d N a D.C 
e Sand Adı Mbopeflus vnoCrefcentis FIN. 

ı8 f Sand Aurius vnd Juftinusmartrer ag 

17 8 SJwenvnoviertzigkmarfirer v.m.ij. eJri. 


18 # and ANarcellvnd Aarcellian v.W.1.C.ieml. 
Sand Beruafy vno protbafp v..ü,c.lvi. 

z0 € Sand HRegina Jungkfrsw 

xı d Sand Alban martrer 

zz e Sand Achatz mit feiner gefelfchbaft 

235 f Ed. Danfat 

z4 8 Sand Yebennsgotfiswffer MI.M.CHE 

z5 # and Dallicanusmartrer v,W,grvui. 
Sand Jobanns vnd paulmartrer vD.reriii. 


z> c Diefibenfchlaffer ; ;. 
z8 d San Leobabft En 2 « Panfaft 


\ M 
e Sana pergrvnppayls: KN.AD.vi.C-Ivüi. 
30 f San Waufis Kedechinne rilj,. OD.viü,c. evil, 


fingftag ki. ID-tiU.C.rag 
tar Duainkau vi. AND.vül.c.kvitag 
Am berligen fronleichnam tag YI-AD.iN.Friiife 


N | Yulius 
Sn ta $obamegetkikere kill v.c.vif. 


8 B 

nfer frawii befaecbäg.Proceffvrimartinia je. nn ifil,che. 
dr ‚Erbebung fand Ebomanszwelfpoten ee 
ce Sand Alrichbifchof 2.ID.vVij.C-rrlül. 
d Sand Demetrpmertrer w.An.itil.C.Ir. 
e Wchtiftfand peter vnopauls ie.ND.lü.c.ke 
f Sand Willibalo bifchof ıj.AD.vü,.c. 
8 Sand Rilianmit feiner gefelfcbaft tü.c-® 
© = Erhebnng fand WMiclss 
10 b Sibenbruwer 
11 c Krbebung fand henedict 
z @ Sargret Jungkitew ‘ ‘ 
1z d Send Afdargret Jungkfrew end marırerin vV-AD-iE.Criv 
135 e Sand Wenrichkarfer , iü.c-Igz 
14 f Sand $ocabikchof ÜCiar _ 
18 & Derszwelfpotenfcbidung i.C.Lerr. 
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1° 24 Sand Milarinsmartrer  üj.<-Imr 

17 Sand Alerbeicbtiger „ Ü.<-Lrr. 

18 c Sam Arnolfuebifchof üj.krr- 

19 d Sand Arfeniusbeichtiger ü.c-Lkre 

zo © Sand IReliss piopbet 

zı f Sano BaaredisJungkfraw 

zz 8 en EENGBESEDN ee 

23 and Amollinsris ma U- <.iper. 

24 Sand Cnftma Junckfraw GE CE Wenfaft 
25 c Sand Zacob zwelepor S.Chrftormartrer ny.M.vilj.cirrv. 
25 5 Sand Anna vnierfrawenmueter 1) AD-iä.cC-Lrt: 
z> € SanviDermolauspriefter u).C-Imr: 

z8 f Sand Panthaleonmartrer. ü.Cler 

29 3 Sand Felir Simplicius Sauftinus ül.c.k- 

30EE Sand ;vvon ınd Sennenmartrer 

s1 B Sand Sermanusbifcbof 


vevanavu nel L 
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auguftus. 
bat ıırj.tag 


ec Sam eter ketttifeper 


> Dad Steffan babit 
e Frfinoung Sand Steffanmartrer vi.oNn.C.rriif. 
f Dano Aslentinmartrer W.C.kar. 
8 ei ES konig imarig fehnefeyer Uj.C.Er- 
and Dirt 
Sand Afframartrerin MD. v.c.H. 
e SandCiriackmartrer W.C-Iar. 
d® Sand Zomanmartrer N.C. Se EC Panfaft 
c Sand Lerentzinartrer aD 
f Sand Tiburts marırer di. Cr 
8 Sand Clara iungkfraw WAD-vi).CH. 


v Smmen mpeolimsmartrer V-AD-Vil-C.Hr 


and Ewfebiuspeychtiger v-AD-Fü. CH tr. EDanfıt 
Anfer <rawenicbidung AnCpN, Lil. 
SD en .00 ai 
chf fand Zarentzen ° 
and Agapitus en v). Es Y.C-vJ. 
8 Sam ADannusmarrer W-M-I-C-v: 
ei Sand Steffan konig von bungern Mn j.C-#% 
Hand Monustusmarrer W-AM-i 
e SandEhimorbcus vno ee vi.2-3.C.v) 
Dano Wonatusmartrer E.1Bdentaft 
Danv Mertimeswecitpor Aral "GER: 
£ Smd Henchmartrer 
3 Dand Sıreneusmartrer a. C 


ano a 


nn - ee 

and Auauftin biicbof vj 2 
€ SD Wrans otftauffer entbaubtung ij. aD-vi,C-K 
d Dand Lelievno Adsutus ID.C: 


« Dgm Baumes bifcbof AN-C: 
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l| September 


 - Werbfimonat bat x. tag 
f Sand EUR abbt ir.CAr. 
& Fand Emericus bertsog 
Hand Antbonimartrer 

Band Adarcellmartrer 
Sand Benebalo bifchof 
Dand Adangnus peychtiger 
Dand MRegins iungkfraw 

nnier Srawengeburo vi). N.fr.C. Ineli 11P 

. Borgoniusmr D.Runig6d inngkfraw -M.vi.C-Ivj 
a Sand 3eodardusbifchof v.AD.P).C. IV). 
Dand YDotbus vu Zaciierusmartrer V-ÄD.V.Crre) 
c Dand Waternusmartrer V). A v).C- an 
» Sand Maurliusbifchof If By.cHm 
e Erbebungvesbeyligenkregts VID ie. Ciremi- 
f a» Eane ange v.2D8.v.C.rrVi. 

and emia iungkfraw 

A Saıd 2 inprecbtplcbof 5% -}Regnifrioömartrer Irmiag 
b Dand Slorentius bifchof 
c Damp a 
d Sao Fall ainngkfraw Dan 
e Sand htbrueswellpot pnoewangelii rij.IN.ır. 
f Sand Adauritz vnd fein SE er ü. Mvi.C-h 
9_Dand Zecla iungkfraw \ 

Band MRucprechtbifchof il rs ci Chir 
b Sand Sırmimismarrr WAND a0 c 
c Dand Cipnanus bifchof vnd arte, Fi: «ER 
d Dand Cofinas vd Damıanus In. GHr 
e Sand Wentzellausberrzog 1. v. je 
f Dano Michaelergend viANn.i ch 
8 Dand Yberonimusbeiefter 1 Ch 


ia no oa 


en 


K | Metober 
a Bien Meinmonatbanfitag.  _ _ 
z Sand Remigi mitfeiner gefalfcbaft ii. D.Aj.C4r. 
Sand Leodogarinsmartrer M.iijC-li.tag 
-< Sand Hiyplitius vo Seruiliafius M.ij.c.LE 
d Sand $rancifcuspeichtiger @.üij-c, 
e Sollamanbifkbof D.il,c.k, 
f Samgivis Jungkfraw D.il.C.Ig 
8 Sand Sergiusvnobachbus Lij.C,lr 
Sand Demeter martrer. 
Sand Biomiy mit feiner gefelfchaft 
10 € Sand Serionmit feiner gefelfcbaft 
11 8 KErbebungfand Auanftin 
12 e Sand Marimilianbifcbof 
13 f DamoColmanmarırer v.B,v,c.kv, 
14_8 Sand Calirtusbabft 
38 Sand gortunanis martrer 
» ; lese ag 
” and rtha Jungkriraw . 
78 ® Sand Lucas ewangehft v.lDv.c. 
19 € Sand Yanuariusmut feiner gefelfebaft iw.C.xL 
20 f Sand Auirinusmartrer Incl, | 
zI 8 Sano Arfulamit m Kt RO EI Kımı) " 
2207 Sand Deuerusbifcbof ir.Cıl. 
73 b Sand Heuerinusbifchof iz.Cırl. 
z4.c Sand Magloriuspepcbriger inC.c, 
25 8 Sand Crifpinus pnd crifpinignusmartrer t&,Cxt 
26 e Sano Amanousbifchof 
x> f Panfaft. 
z8 & Sand Symon no Fuoasswelfpoten yi.m.iüj.c, 
z9 j 
30 


BDWAANANAUN 


Sam Aardfusbifchbof .d.cC. ® 
Sand Selicianusmitfeiner gefelfebaft (.D.C, " 
3) € Samo Wolfgangbifcbof ü.d.c U Panfaft, 


Yrouember 


ADintermonat bat gig.tag 
d Bllerberligentag ir... CA. 
 e Ziller gelanbigenferlentag vin.2D.vi.C.Imi. 
f ano Pirinimusbifchof ij, W.ı.C. 
Sand Amandusbifchof, u. D.ui, CH. 
- Sand $elirbiielter Müi.C,tL 
Sand Lienbartabbt D.mıj.c.rlv. 
€ Sand Bilibrorous. bifcbof Mai.Cal« 
d KAter IRröntmartrer W.id.C.tl. 
e Sand Xbeovorus martrer 
f Sand uomillsiunskfrew 
8 Sm Mrteinbiftchoft WR vi.c.hv. 
2 LET v.Dd.v.Cıl 
and Kricriusbifcbof  v.M.v.C.xl 
14 c Sand Clemenrinus mitleiner geldifcbaft „v.W.v.C.He 
15 d @anpXeopoiomargbgraf FIN V.Crs | 
16 e Sad Drmarus abbt v.D.v.c.rL 
17 f Sand Xbecaiuugktraw v.ID,v.<.r. 


re u Zu.) 


AN «0 


18 9 Acht Sano Warten v.D.v.c-H 

19 EE San Elifeberb witib _ ij.®.üj,.C.Iar. 

20 b Samopontianusbifcbof VCH 

zı € Sanpocolumbanusabbt v.c.rl., 

zz d Sanoceciliaiunckfraw il. m.ülj.c.krv: 

z3 € SanoClemensbablt M.vi.C.r. 

z4 f Sanpdd:ifogonusmartrer L.vj.CHR, 
f 


z( 9 8. !KRatbennaipngkfraw yämerı vj.M.vij.C.lrev. 
x6 en BebIr Sand Comaohı c 


a “ iD. 
xz> b Sand Airgilius bilcbof 1,WD.d. 

z8 € SwRu hs mit feinem baufgchio ij. ®.xh (oft 
29 d &,Saturninusvüfeingefelfcbafft. xi.nn..l Mdanta 
30 € Hand Hnprezweilpon KADNLEY 


| | December 
Bid Chriftmonarlisar vre),tag 


Dana Longinusmartrer AD. 

8 Sand Yullanusmartrer AD. 

EE Dand Caflianusmartrer VÜ.ID-TL Be 

v Dand Barbara iungkfraw pnd Martrerin M.AD..C Ir, 
Sand Crifpina ungkfraw Pi. AND.EL 

8 arm IAiıclas bilchel 4D.r.C. 1. 

r Zicbtift Sand Andre ASSLCH. 
zmptenaknusälldarıe pi. Ne 

8 Dad Keocadia Junckfraw Asure.Ier. 

° KH Sam Ewialisiungkfreaw ADC. 

Sand Damafusbabit vnomartrer ZD-w.C.Irer, 

12 c Sand idermoginus AD.Ul.C-Ime I 

13 d Dand Lucia Dam Dtilia Sad Jobit VÜl-.AD-tv. 

14 € Dano Micafinsbifchof 19.C-lE.» 

“N f Sand Aalerianbifchof W.C.ime 

1° 8 Sand AnnamasD.Azarias.IDifel W-CIet. 

17 KT: Sand Ygnatiusbifchot CI. 

18 b Sand Auffusmitfeinergefelfebaftt f.C.Icer- 

19 c Dano Memefiusbifcbot  Ü.C.Imr. 

208 Wnfatt MW-C.lor. 

zi e Sanddhomanzwelfper WI.ADAN.C, 

zz f MDrcrfigkbertigmartrer am.C.ıEr. 


BA ANZUN | 
a 


wÄ wi 
wurd 


23 g Sand KAictoria iungkfraw AD:.C rer. 

24 Derbeyligabeno AD.C.rer. T IDantaft 

zs db ‚Derberliscrilas DAMEN. ._._. 

z6 c Sand Hteffandererfimartrer FÜ.ADG.CHL 

z> d Band Johannszwelfpot vnoewangelit FH.AN.Inj 
e 


Der Änfchuldigenkinvleintag VI.AD,vij.CuREVi 
Dad Thbomanvonkandiwergbilchof vr. aD.vu.CAW 
Sand Sabinus bifchof zm.af>.vu.C-lv). 
FT Sad Suluekerbabfi rvi.aD.vu.C.lvi. 
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| se Afdenmontasnach Sad Tacohstae fa 
v4 nach Enftivniersliebii berren geburoe kunficbknen 
dert nd ainiar ıftdifs vorangersafgt bochwirdig bepi 
| tübviiantlss varmit bemelte wırdige flift aller benign 
\ T| Zbnemkirchn S:Steffans wie vorfiet vödenbeilign 
Sl pater Hcbite carvineln petriarchenlegare ertsbifcho 
en furgelechä vi begabt alfo das folich beiltäb vi ant- 
las menigklich geoftenwart vi inerkentnus koine darourch die rip 
ten menicbenzu merer andacbt entzundet genaigt vi bewegt anchdz 
bailirerfelen veftpaf betrachten mögen sunozan got dem alimecbrige 
ver lobfamen iungkfrawen marie allem bymelifeisii bere ori beruertem 
beiltumb zu lobe vii ereauch allen geaubigen feih väden andechtige 
menfchensu billf no troft mit gunft vnd willen ver Erfame bochwei 
fen.berrn durgermaifter vü rate derZ.oblichä fat wienn vrinemlich 
aus fonderim fleifle vno darlegen Alathewfen bewpperger auch der 
zeit des rate vnnd burger dafelbs betracht angeben vno zu famengezo 
gi Andnachmais dis puchl Mach criftigepurve. Zaufent funfbnn- 
Dert vnd 3way igrourcb Yobanne Winterburg aucb burger vafelbs 
zu Wienn gedrugkt vnd zu enobzacht 


Sure u. N 7 ERTER 
de 4 > . Sr 
” x. Trek 7 
x q 
N 


AD 


TITEL UND NACHTRÄGE 


DER 


AUSGABE VON 1914. 


1 Sn AR ELE 


rn an 


ER 


In difen Buechl fein Zille vnnd yede Stuckb 
des hochwirdigen IHapltumbe der zeit In allerherligenn 
Thumkirchen Sant fleffan der Nat Mienn in ©fterreich 
verhande vndalbegdennasfin Sütagnachdem oOfterra 

FJarlich zaigt werden :demnach:dem alten puchl vil fiuc 

die erftber zwe kume vndin pefler Som pracht worden ab 
gen aigentlich perzaichner. Auno Domini. I SI4_ 
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Kram lin 


ermerkene merung:beflerüg:vnd3u: 
nemung D18 wirdigenn bepltumbe. 


a en Bi Scrnach feyen atgentlich verzaichnet die fluck foin ven al: 
ER 1g ten beyltumbpuechinabgeen vn erfibertzuekömen auch 
a EL 7 erlichealten ftuck in ander form aufffueffei gericht fein wor 
H Narr Den vondem 1502 Jarnlpisauff 15 14 Yarn viedanber 
r UT AMatbeus bewpperger abermals auff fein coften vnd dar: 
ta N legenizw Erndembochwurdigen berltumb suffainnewß 
ab conterfaptben pnd trucken hat laffenlvart;w ain yetlichs fuck mit ven 
a.b.c. In welbe pzoceflion es gebo:t albielvno vorimpuechlaigentlich geı 
merckt vno verzaichnet an welbe flatwolr role vd bingeborn wirt 
manalles in vifem platel vindennacb der IRegiltratur Ves.a.b.c. 

3n dererftpioce£. a.b. 
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9) Yn der erften pzo, 
Mm ceß Da 39 Duck 
Di ain Sılberein ver: 
gulotcrewiz dan 
von dem beyligen 
Crwt3 vd auder 
„__berltung. 


sn 
0 Yar auff cinneweabefaft | 

vnd auffain fucßgemachtvar 5 
in sin mercklich ftuck vö dern 
berligt Crewtzein gefaft vno 
- wolgrtäiertmit vilkoftlichen 

Re Edlem geftain, 


In deranderpioceß, .D.c.hg. 


INA Zn der Annverpzoceb NE ) 
FEB, Is 8 I a guboin 5 % ande un He 9 un 
es nary darin von dem Ak > ain gulveın plenary ı 
ailtumb des pluerigd auf ain fuch ahes 
Dwaiß cbaftiviffluck macht worvenml darin 


das baıltıınb von der 
befcbeivung Chiifti. 


faufainfugsgamacht 
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$ Nm Dife lantze ıft auch auff 
Os ain fuck gemacbt word. 


An derandınpzocef das 
ı 8 fuck ain lantsn So 
ein Yudin sin Crucifik 
gettoche bat gelpzengt 
wunderlich nat pluctt/ 
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Zn derfunfft 
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ehtkey fluckfilberen 

| a vIID vergulit 
3 way pildot 
| Cofme vnno 


Sagz vomiant mit 
———/ irem beiltüb 
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$ Ynderenden Peek das 
NLISKE 29 fluck Sn sinem Ai, 


berin pilor Sant daro- 
tbce Darin vonn dem 
Schlayer NDarie ver Hg. 
taufentinaydt der sch€ 
tanfent martrezfant Io 


; banns gotstawfers a, 


cbacijikatherie vnıd faiıı 
snorcen beilumb. 


nder andern Proceß Da8 26 ftuck vno das 
etz ftuck dyfer pzoceß in ainem Nlberein ain 
taıl vergultni mufträßl darin mitden 3aychy2 
der iben Schmettsen darın von Demgrab 
Marie vn» Qanrvnotbee berltumb, 


Inder funffepoceh. b.iR.1. 
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Zn perfunftäpto 


UM cepoae 25 fluckin 


siner filbern mon» 
firanızk etwas vero 
gultgefcbickbt ale 
ain pacifical osrauf 
ain fchhone corallen 
3eiche mir yil3ing 
ken darin von fant 


> _>enftachy vnnd mit 


er 09 
mer berleumb. 


en u 13 4 < { gr 
>> = . IR 2 nk A Sn ‘x „so 


Bn der funfften pzoce6 das 26 fuck in 
einernfilbern wolgersierzenbocben ms 
ftrantsl darin &ät acbacy kew np ripp 
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„ 
- 
= 


11 z nn. 

n der Berten proceß Al n der Derzen procef 
> zofluck fant Yor ! = 22 duckoiefontsn 
gen Hpies der ift auff Bart morltsn ift auch 
einfuch gemacbtwod Al, auf ain fuck gemacht 
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Sn der Herr prefox 7 Inder Hertk pceb das 

26 Ihuckain filbern veräl < 27 Itucksinfilbern ver 
gults pilo fat Seffans’} NE gults pilo fan Koxdizi 
darin vondemftaindge _ 1% varin beiltüb fäcti mos 
mitfät Sechkan bftainek IS h Deftifarurninimartgrü 

it word von fanı For \R DS  vuo vo der legion bes 
enarmiant Zbeovon \AR Sn beor rondembifcboff 

ant gengäbruever at "im ftuelfantlcovegam dar 

> dehdery sinns bilchioff SIT > aufferfasdie wepl d16 
>, UND martrer fät georgi —— —_ liecbt von bymel wber 


Ritter vnnd martrer. Ynerfcbain, 


Binder Sceten proceß das 38 fuck In 
einer Fnoilchen nus mit fiber getziereh 
Darauf Ada vnd Eusdarinnentär zD4, 
onify vnd valentinimartprübeyltumb 
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